
FC Haunstetten in Bergen ohne Mühe 
 
Bergen(htr). Der FC Haunstetten hat in der A-Klasse Neu-
markt/Jura Mitte seine Pflichtaufgabe bei der SG Laibstadt/Nenns-
lingen/Bergen mit 3:0(3:0) souverän erledigt. Bei der Schießbude 
der Liga – kassierte schon 68 Gegentreffer – hätte der Sieg bei kon-
sequenter Chancenverwertung leicht höher ausfallen können. In 
der Tabelle liegt die Mannschaft von Spielertrainer Sebastian Wolf 
auf dem Aufstiegsrelegationsplatz mit 6 Punkten Vorsprung auf 
den Dritten, den SC Ettenstatt. Nächsten Sonntag kommt Tabellen-
führer SG Raitenbuch/Burgsalach nach Haunstetten. Mit einem 
Sieg könnte die Wolf Truppe die Meisterschaft noch einmal span-
nend machen.   
 
Die Begegnung bei der Dreifach-Spielgemeinschaft in Bergen war schon zur 
Halbzeit entschieden. Von Anfang an liefen die Angriffe nur in eine Richtung, und 
zwar auf das Tor der SG. Doch Dominik Herrler und Andreas Kluy schossen zu-
nächst am Tor vorbei bzw. scheiterten am SG Torwart Mica Stockmann. Eine 
Standardsituation war dann Ausgangspunkt für die Führung in der 20. Minute. 
Jonas Vogt legte einen Eckball zu Sebastian Wolf ab, der aus 16 Metern zum 0:1 
ins kurze Eck traf. Auch am 0:2 in der 37. Minute war der wieder genesene FC 
Kapitän Vogt beteiligt. Linksverteidiger Maximilian Geyer spielte mit ihm vor dem 
Strafraum einen Doppelpass und schloss den Angriff aus 16 Metern mit seinem 
ersten Tor im FC Trikot ab. Alle guten Dinge sind drei, dachte sich Jonas Vogt in 
der 41. Minute. Mit einem Solo zur Grundlinie und anschließendem Rückpass war 
er auch maßgeblich am dritten Treffer beteiligt. Die Ablage von Vogt verwerte 
Idrissa Sow aus 5 Metern zum 0:3. 
In der zweiten Halbzeit änderte sich am Spielgeschehen nichts, außer dass den 
Spielern des FC kein Tor mehr gelang. Chancen zu einem höheren Sieg gab es 
zuhauf. David Gmelch brachte einen Abpraller nach einem Torschuss von An-
dreas Kluy nicht im Gehäuse unter. Einen Schuss von Matthias Huber aus 20 
Metern lenkte Torwart Stockmann an die Latte. Auch gegen Kluy blieb der Keeper 
im Eins-gegen-Eins der Sieger. Sow und Huber vergaben danach zwei hundert-
prozentige Chancen, als sie aus wenigen Metern über das Tor zielten. Schließlich 
scheiterte auch Trainer Wolf noch mit einem Kopfball aus 8 Metern an Torwart 
Stockmann. 
   
Haunstetten: Moritz Lindner, Maximilian Geyer (46. Florian Ferstl), Josef Mitter-
meier (58. Simon Sedlmeier), Elias Tretter, Dominik Herrler, David Gmelch, Jonas 
Vogt, Sebastian Wolf, Idrissa Sow (46. Matthias Huber), Andreas Kluy, Thomas 
Horndasch  
 
Tore: 0:1 (20‘) Sebastian Wolf, 0:2 (37‘) Maximilian Geyer, 0:3 (41‘) Idrissa Sow 
 
von Hubert Schneider 


